
Sofern keine besonderen Vereinbarungen, die in jedem Fall zur Rechtswirksamkeit unserer 
schriftlichen Bestätigung bedürfen, getroffen sind, gelten vorrangig vor den Einkaufsbedingun-
gen des Käufers folgende Einzelheiten:

§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich
1.1) Unsere Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich. Entgegenstehende, bzw. von diesen 
Geschäftsbedingungen abweichende Bedingungen des Kunden werden von der Gastro-Han-
sa-Pack GmbH nicht anerkannt, es sei denn, dass ausdrücklich und schriftlich ihrer Geltung 
zugestimmt wird. Diese Geschäftsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis ent-
gegenstehender oder von unseren Geschäftsbedingungen abweichenden Bedingungen des 
Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos ausführen.

1.2) Diese Geschäftsbedingungen gelten nur gegenüber Unternehmern im Sinne des § 310, 
Absatz 1 BGB

§ 2 Angebot und Annahme
2.1) Unser Angebot ist freibleibend, sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts Abweichen-
des ergibt.

2.2) Unsere Angebote sind Aufforderungen zum Vertragsantrag, somit ist für uns nur die schrift-
liche Auftragsbestätigung bindend.

2.3) Telefonisch, telegrafisch oder mündlich abgegebene rechtsgeschäftliche Erklärungen sind 
für uns nur insoweit verbindlich, als wir sie schriftlich oder fernschriftlich bestätigt haben.

2.4) Wenn sich bis zur Lieferung die Rohstoffpreise oder Personaltarife ändern, sind wir berech-
tigt, unsere am Tage der Lieferung geltenden Preise zu berechnen.

2.6) An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir uns 
Eigentums- und Urheberrechte vor. Dies gilt insbesondere auch für solche schriftlichen Unterla-
gen, die als „vertraulich“ bezeichnet sind. Solche Unterlagen dürfen nur mit unserer schriftlichen 
und ausdrükklichen Zustimmung an Dritte weitergegeben werden.

§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen
3.1) Unsere Preise verstehen sich, sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, ab Werk ein-
schließlich Verpackung.

3.2) Für Expressgut und Postsendungen trägt der Empfänger die Kosten.

3.3) Wir behalten uns das Recht vor, unsere Preise entsprechend zu ändern, wenn nach Ab-
schluss des Vertrages Kostensenkungen oder Kostenerhöhungen, beispielsweise in Folge von 
Tarifabschlüssen, Materialpreisänderungen oder Wechselkursänderungen eintreten. Solche Än-
derungen werden dem Kunden auf Verlangen nachgewiesen.

3.4) Alle Preisangaben sind Nettopreise. Die Mehrwertsteuer wird gesondert in Rechnung ge-
stellt.

3.5) Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur zu, falls seine Gegenansprüche rechts-
kräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind.

§ 4 Lieferung, Lieferzeit
4.1) Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Klärung aller im Zusammenhang 
mit der Lieferung stehenden technischen und logistischen Fragen voraus.

4.2) Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt weiter die rechtzeitige und ordnungsgemä-
ße Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages 
bleibt vorbehalten.

4.3) Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungs-
pflichten, sind wir berechtigt, den insoweit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger 
Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten.

4.4) Sofern die Voraussetzungen von Ziffer 3.) vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Unter-
gangs oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Kunden 
über, in dem dieser in Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist.

4.5) Wir haften auch nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der von uns zu vertretende 
Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht beruht. In ei-
nem solchen Fall ist aber die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt.

4.6) Ereignisse, die die Geschäftsgrundlage des Liefervertrages ganz oder teilweise einschnei-
dend verändern, mögen sie beim Abnehmer, bei uns oder unseren Lieferanten einwirken, be-
rechtigen uns, den Vertrag unter Ausschluss von Ersatzansprüchen ganz oder zum Teil zu ver-
ändern. Diese Regelung gilt auch dann, wenn wir einen Teil oder den ganzen Vertrag annullieren 
müssen.

4.7) Der Abnehmer kann Lieferungen vor Ablauf der Lieferzeit und Teillieferungen nicht zurück-
weisen.

4.5) Bei Sonderanfertigungen behalten wir uns eine Mehr- oder Minderlieferung von bis zu 20% 
der bestellten Menge unter Berechnung der tatsächlichen Menge vor, da derartige Abweichung- 
en aus technischen Gründen nicht vermeidbar sind.

§ 5 Gefahrübergang
5.1) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts Anderes ergibt, ist die Lieferung „ab Werk“ 
vereinbart.

5.2) Sollte der Kunde dies wünschen, werden wir die Lieferung durch eine Transportversiche-
rung eindecken. Die insoweit anfallenden Kosten trägt der Kunde.

§ 6 Mängelhaftung

6.1) Die Mängelrechte des Kunden setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB geschul-
deten Untersuchungs- und Rügeobligenheiten ordnungsgemäß nachkommt.

6.2) Soweit ein Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir nach unserer Wahl zur Nacherfüllung in 
Form einer Mangelbeseitigung oder zur Lieferung einer neuen, mangelfreien Sache berechtigt. 
Im Falle der Mangelbseitigung tragen wir die Aufwendungen nur bis zur Höhe des Kaufpreises.

6.3) Schlägt die Nacherfüllung fehl, so ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, Rücktritt oder 
Minderung zu verlangen.

6.4) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Kunde Schadenersatzan-
sprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit einschließlich von Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit uns keine 
vorsätzliche Vertragsverletzung vorgeworfen wird, ist die Schadensersatzhaftung auf den vor-
hersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt.

6.5) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuldhaft eine wesentliche 
Vertragspflicht verletzen. In diesem Falle ist aber die Schadensersatzhaftung auf den vorherseh-
baren, typischerweise eintretenden
Schaden begrenzt.

6.6) Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
bleibt unberührt. Dies gilt auch für die zwingende Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz.

6.7) Soweit nicht Vorstehend etwas Abweichendes geregelt ist, ist die Haftung ausgeschlossen.

6.8) Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 12 Monate, gerechnet ab Gefahrenüber-
gang.

§ 7 Gesamthaftung
7.1) Eine weitergehende Haftung auf Schadenersatz als die in § 6 vorgesehen, ist - ohne Rück-
sicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs - ausgeschlossen. Dies gilt ins-
besondere für Schadenersatzansprüche aus Verschulden bei Vertragsschluss wegen sonstiger 
Pflichtverletzung oder wegen deliktischer Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden gemäß  
§ 823 BGB.

7.2) Die Begrenzung nach Ziffer 1.) gilt auch, soweit der Kunde anstelle eines Anspruchs auf 
Ersatz des Schadens Ersatz nutzloser Aufwendungen verlangt.

7.3) Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, 
gilt dies auch im Hinblick auf die persönliche Schadensersatzhaftung unserer angestellten Ar-
beitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

§ 8 Eigentumsvorbehalt
8.1) Für sämtliche gelieferten Waren behalten wir uns bis zur vollständigen Bezahlung aller aus 
der Geschäftsverbindung bestehenden Forderungen einschließlich Wechsel und Schecks das 
Eigentum vor.

8.2) Der Käufer ist berechtigt, im Rahmen ordnungsmäßiger Geschäftsführung über die Ware zu 
verfügen, insbesondere sie zu verarbeiten und zu veräußern. In diesem Fall gilt die Forderung 
des Bestellers gegen den Dritten als an uns abgetreten.

8.3) Außergewöhnliche Verfügungen wie z.B. Verpfändungen, Sicherheitsübereignung sind nur 
mit unserer Zustimmung zulässig.

8.4) Bei Zugriffen Dritter an den unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren ist die Gastro-Han-
sa-Pack GmbH sofort zu benachrichtigen. Der Besteller hat bis dahin unsere Rechte zu wahren.

§ 9 Verpackungs- und Druckvorkosten
9.1) Entwürfe, Reinzeichnungen, Klischees, Matern und Druckzylinder werden gesondert be-
rechnet. Die Gegenstände bleiben auch nach der Berechnung unser Eigentum.

9.2) 6 Monate nach Ausführung des Auftrages werden die Unterlagen gelöscht, sofern bis dahin 
kein Wiederholungsauftrag erteilt ist.

§ 10 Vorprüfung
10.1) Dem Abnehmer werden im Bedarfsfall zur Vorprüfung Entwürfe od. Korrekturen vorgelegt.

10.2) Die Entwürfe oder Korrekturen sind vom Abnehmer genau zu prüfen. Die Gastro-Han-
sa-Pack GmbH haftet nicht für die vom Abnehmer übersehenen Fehler.

10.3) Mehrkosten, die durch Änderungen veranlasst werden, die erst nach Beginn der Her-
stellung eines Entwurfes oder Prüfungsexemplars gewünscht werden, müssen dem Abnehmer 
gesondert berechnet werden. Das gilt nicht für Abänderungswünsche aufgrund berechtigter 
Beanstandungen der Prüfungsexemplare.

10.4) Sieht der Abnehmer von einer Vorprüfung ab, so können Mängelansprüche wegen
irgendwelcher Fehler nicht erhoben werden.

10.5) Verzichtet der Abnehmer nach der Herstellung von Entwürfen oder sonstigen vorberei-
teten Gegenständen auf weitere Durchführung des Auftrages, so werden ihm, vorbehaltlich 
weiterer Ansprüche unsererseits, die Kosten der Entwürfe und anderer Vorarbeiten gesondert 
berechnet.

§ 11 Gerichtsstand, Erfüllungsort
11.1) Alle Abänderungen dieser Geschäftsbedingungen sowie alle Nebenbedingungen bedür-
fen unserer ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung.

11.2) Für den Fall, dass unser Kunde Vollkaufmann ist, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand.
Außerdem wird der Gerichtsstand vereinbart für Lieferungen an Kunden, welche nicht Vollkauf-
leute sind; jedoch nur für Ansprüche im Wege des Mahnverfahrens §(§ 868 ff. PZO). 

Für alle Rechtsbeziehungen gilt das Deutsche Recht. Alle Folgegeschäfte unterliegen diesen 
Bedingungen.
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